
 

 

Hausordnung des Alice-Salomon-Berufskollegs  

„Die Kunst des Lebens lehren“ ist der zentrale Grundgedanke am Alice-Salomon-

Berufskolleg, wonach der Mensch im Mittelpunkt des Schullebens steht. Hierzu gehören 

neben den SchülerInnen auch alle Beteiligten, die zum Gelingen einer positiven 

Schulgemeinschaft beitragen. Eine positive Schulgemeinschaft ist durch einen 

respektvollen und gewaltfreien Umgang und ein vertrauensvolles Miteinander geprägt. 

Zudem wird ein besonderer Wert auf Gleichwertigkeit im Hinblick auf Geschlecht, 

Bildungsabschluss, Nationalität, Religion und sexuelle Orientierung gelegt.  

Um das positive Miteinander zu unterstützen sowie Ordnung und Sicherheit zu 

gewährleisten sind folgende Regeln unerlässlich: 

 

▪ Während des Aufenthaltes auf dem Schulgelände muss der Schülerausweis 

deutlich sichtbar getragen werden. 

▪ Das Rauchen ist, insbesondere in den Eingangsbereichen, nicht gestattet.  

▪ Jede Form von Gewalt ist untersagt. 

▪ Jeglicher Abfall wird in Mülleimern entsorgt.  

▪ Alkohol und illegale Drogen sind verboten.  

▪ Mit dem Inventar und Eigentum der Schule wird sorgsam umgegangen.  

▪ In den Pausen ist der Verbleib in Klassenräumen, Fluren und Treppenhäusern nicht 

erlaubt. 

▪ Anweisungen von MitarbeiterInnen der Schule sind stets zu befolgen.  

 

Für die Abläufe innerhalb der Klassengemeinschaft gibt es ergänzende Regeln unter 

anderem zu Fehlzeiten, Verhalten im Unterricht und Handynutzung, die ebenfalls 

verbindlich sind.  

Bei Verstoß gegen die oben genannten Regeln können pädagogische Mittel oder 

Ordnungsmaßnahmen eingeleitet werden.   
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